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Betreff:

Erweiterung des Kunststofflabors an den Berufsbildenden Schulen für den Landkreis
Wittmund

Sachverhalt:

Im März  2013 wurde das neue Kunststoffprüflabor an den Berufsbildenden Schulen für den 
Landkreis Wittmund in Betrieb genommen, welches mit Fördermitteln, die der Wachstumsregion 
Ems-Achse e. V. zur Verfügung standen, realisiert wurde.

Die Firma Rehau machte in diesem Zusammenhang das Angebot zur weiteren Ausstattung des 
Labors  mit  einer  Extrusionseinheit  für  Schulungszwecke als  Dauerleihgabe,  um den Ausbil-
dungsstandort Wittmund für den Ausbildungsberuf der Verfahrensmechaniker für Kunststoff- 
und Kautschuktechnik weiter auszubauen. Es handelt sich um eine aus der betrieblichen Ferti-
gung stammende Produktionseinheit, die aus wesentlichen, den Prozess der Extrusion darstellen-
den, Komponenten zusammengestellt wird. Die Ausbildung soll dadurch um einen weiteren Bau-
stein (Darstellung von Fertigungsprozessen) ergänzt und qualitativ aufgewertet werden.

Der gewerblich-technische Bereich hat damit  zu kämpfen, geeignete und zahlenmäßig ausrei-
chende Bewerber für die Ausbildungsberufe zu finden. Dieser Umstand wird sich aufgrund der 
demographischen Entwicklung zukünftig noch verschärfen. Der Ausbau und die Erweiterung des 
Labors um die o. g. Fertigungseinheit ermöglicht es, im wirtschaftlich bedeutsamen und innova-
tiven Bereich der kunststoffverarbeitenden Betriebe eine hochwertige Ausbildung zu gewährleis-
ten. Dies würde den Ausbildungsstandort BBS Wittmund in diesem Berufsfeld aufwerten und si-
chern. Derzeit werden 17 Auszubildende im ersten Ausbildungsjahr und jeweils 15 im zweiten 
und dritten Ausbildungsjahr beschult. 

Aufgrund der Maschinenabmessungen ist eine Aufstellung im derzeitigen Kunststofflabor nicht 
möglich. Denkbar ist, einen Teil der Bauhalle umzubauen. Insgesamt würden Kosten in Höhe 
von ca. 50.000,00 EUR entstehen. Die Schule unterstützt das Projekt durch den Praxisunterricht 
im Bereich Bau (u. a. Mauerwerk erstellen). Dadurch können Einsparungen bei den Gesamtkos-
ten erzielt  werden. Der Bereich Tiefbau würde zukünftig vermehrt Unterricht im überdachten 
Außengelände abhalten.
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Die Mittel wurden im Haushaltsplanentwurf 2014 eingestellt.

1. Gesamtkosten 2. jährliche Folgekosten 3. objektbezogene Einnahmen
keine keine keine

€ 50.000,00 € €
Haushaltsmittel
Produktkonto: 2.3.1.01.000/4211000

Beschlussvorschlag: 

Der Erweiterung des Kunststofflabors an den Berufsbildenden Schulen für den Landkreis 
Wittmund mit einer Extrusionseinheit für Schulungszwecke als Dauerleihgabe der Firma 
Rehau und den damit verbundenden Baumaßnahmen wird zugestimmt. Die erforderlichen 
Mittel für die baulichen Maßnahmen in Höhe von 50.000,00 EUR sind im Haushalt 2014 zu 
veranschlagen.
 
 
Wittmund, den  08.02.2014 Abstimmungsergebnis:

Fraktion Ja: Nein: Enth.:
Fachausschuss Ja: Nein: Enth.:
Kreisausschuss Ja: Nein: Enth.:

gez. Stigler (Amtsleiter) Kreistag Ja: Nein: Enth.:
  

Anlagenverzeichnis:
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